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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Schenkelfliegen 
(Diptera, Megamerinidae) umfasst eine Art. Eine Bibliografie listet 26 
Publikationen auf, die Angaben zu Megamerinidae aus Deutschland 
enthalten.
Stichworte: Diptera, Megamerinidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German megamerinid flies (Diptera, 
Megamerinidae) includes one species. A bibliography comprises 26 
publications containing original records from Germany.
Keywords: Diptera, Megamerinidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Die europäische Schenkelfliege Megamerina dolium (Megamerinidae) ist eine vergleichsweise 
große, langgestreckte, schwarze Fliege mit auffällig orangebraunen, verdickten Femora. Diese 
haben ihr den deutschen Namen „Schenkelfliege“ eingebracht. Die adulten Fliegen werden vor 
allem in Laubwäldern und Parks an Totholz beobachtet. Die Larven leben räuberisch unter der 
Rinde abgestorbener Bäume (Hennig 1943, Krivosheina & Krivosheina 1997), woraus sich der 
alternative deutsche Name „Borkenfliege“ für die Familie ergibt. Die Fliegen können durch 
Vorstrecken und gleichzeitigem Vibrieren ihrer Vorderbeine Schlupfwespen nachahmen (Denton 
2009).
Schenkelfliegen gehören zu den acalyptraten Dipteren. Ihre Position innerhalb der Acalyptratae 
war allerdings lange ungeklärt (Hennig 1941, McAlpine 1997, Wiegmann & Yeates 2017). Londs-
dale (2020) stellt die Megamerinidae aktuell in die Überfamilie Diopsoidea und die am nächsten 
verwandte europäische Familie ist die der Psilidae. Nach Yang (1998) beinhalten die Megamer-
inidae weltweit 14 Arten in drei Gattungen. In Europa ist davon nur Megamerina dolium (Fabri-
cius, 1805) nachgewiesen.
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Die erste bekannt gewordene Meldung einer Schenkelfliege in Deutschland geht auf Johann 
Friedrich Ruthe zurück, der die Art in der „Berliner Gegend“ sammelte (Puls 1864). Allerdings 
stammen die Exemplare, nach denen Meigen (1826) die Art nachbeschreibt, „von den Herren 
Wiedemann und Winthem“ und demnach vermutlich aus der Umgebung Hamburgs. Megamerina 
dolium ist zwar nur spärlich aus Deutschland nachgewiesen, aber sicherlich weit verbreitet. Bis 
heute sind aus 13 Bundesländern publizierte Nachweise der Familie bekannt geworden (Anhang 
2). Derzeit ist die Art lediglich aus Rheinland-Pfalz, dem Saarland und Sachsen-Anhalt nicht 
bekannt geworden.

2. Methoden
Die Diagnose der einzigen europäischen Schenkelfliege ist aufgrund des auffälligen Habitus 
leicht möglich und kann durch die detaillierte Beschreibung von Hennig (1941) abgesichert 
werden. Die Nomenklatur entspricht Nartshuk (1984) und Sabrosky (1999). Ausgangspunkt der 
Literaturrecherche waren die Literatursammlung des Autors zu den acalyptraten Dipteren 
Deutschlands. In Anhang 2 werden auch Arbeiten aufgelistet, die nur die Familie Megamerinidae 
ohne Artnennung für Deutschland aufführen, da es sich hierbei nur um Megamerina dolium
handeln kann.

3. Ergebnisse
Aus Deutschland ist aktuell in 26 Publikationen eine Art der Schenkelfliegen nachgewiesen 
(Anhang 1 & 2). Dies entspricht der Checkliste von 1999, in der ebenfalls nur diese Art aufgeführt 
ist (Schumann 1999). Das Artenspektrum der Schenkelfliegen Deutschlands ist nach derzeitigem 
Kenntnisstand vollständig erfasst, da aus Europa keine weitere Art aus der Familie bekannt ist.
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Schenkelfliegen (Megamerinidae) 
mit den aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus
Deutschland vorlag. Das Zitat ist in Anhang 2 aufgeführt.

Megamerinidae Hendel, 1913
Megamerina Rondani, 1861

dolium (Fabricius, 1805) Hennig (1943), vidit
= loxocerina (Fallén, 1820)
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